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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches Bundesliga-Spiel gegen 
den 1. FC Köln.

Auf geht‘s, FCA.

WIR HABEN BOCK. 
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im dritten Spiel der Englischen Woche emp-
fängt unsere Mannschaft zum Auftakt des 
31. Spieltages den 1. FC Köln. Über die Be-
deutung der Partie brauchen wir nicht lan-
ge zu reden. Mit einem Sieg können wir die 
Geißböcke in der Tabelle auf zehn Zähler 
distanzieren, so dass uns der FC in dieser 
Saison nicht mehr einholen könnte. Wir 
wollen die drei Punkte in Augsburg behal-
ten und so einen großen Schritt zum Klas-
senerhalt machen. 

Der FC reist nach dem Sieg unter der Wo-
che gegen RasenBallsport Leipzig sicher 
mit Selbstvertrauen an. Dennoch befinden 
wir uns ganz klar in der besseren Aus-
gangsposition und haben es in der eigenen 
Hand, unser Saisonziel zu erreichen. 

Auch wenn die letzten drei Spiele ohne 
eigenen Treffer natürlich nicht zufrieden 
stellen, wissen wir um unsere Stärken. Ge-
rade unsere Heimspiele in der Rückrunde 
der Saison können uns Mut machen. Wir 
haben in dieser Zeit drei Siege sowie zwei 
Unentschieden eingefahren und mussten in 
der WWK ARENA nur eine Niederlage gegen 
den VfL Wolfsburg hinnehmen.

In diesem Sinn hoffe ich, dass unsere Mann-

schaft an die erfolgreichen letzten Heim-
spiele anknüpfen kann und einen großen 
Schritt in Richtung Klassenerhalt macht. 

Rot-Grün-Weiße Grüße,

Stefan Reuter
Geschäftsführer Sport FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,
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Handels- und Gewerbebank
VR-Bank

www.vrbank-hg.de

FCA girocard

Ein Muss für echte Fans! 

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html
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30. Spieltag, 20. April 2021

EINTRACHT FRANKFURT – FC AUGSBURG 2:0 (1:0)
Der FC Augsburg hat am Dienstag 0:2 bei Eintracht Frankfurt verloren. Die Fuggerstädter 
zeigten zwar ein gutes Auswärtsspiel, belohnten sich allerdings nicht für ihren Aufwand.

Die Eintracht übernahm direkt das Kommando und tauchte durch André Silva früh ein ers-
tes Mal gefährlich vor dem Augsburger Tor auf (5.). Der FCA hatte die Hausherren in den 
Anfangsminuten erst einmal kommen lassen, wurde aber nach rund zehn Minuten mutiger 
und suchte ebenfalls den Weg nach vorne. Marco Richter (10.) und László Bénes (11.) schei-
terten beide innerhalb kurzer Zeit an Kevin Trapp. Nach einer halben Stunde hatte der FCA 
Pech, als Ex-Augsburger Martin Hinteregger Richter an der Mittellinie rüde abräumte – und 
mit einer Gelben Karte davonkam (31.). Kurz darauf stand Hinteregger erneut im Mittel-
punkt. Im Anschluss an eine zu kurz abgewehrten Ecke flankte Daichi Kamada, im Zentrum 
köpfte Hinteregger aus kurzer Distanz zum 1:0 für die Eintracht ein (37.).

Der zweite Durchgang begann ähnlich wie der erste. Frankfurt suchte weiter den Weg nach 
vorne, der FCA ließ die Hausherren erst einmal kommen. Und mit der ersten nennens-
werten Chance nach der Pause schlug die Eintracht erneut eiskalt zu. Filip Kostic flankte 
an den zweiten Pfosten, wo Silva frei zum Kopfball kam und aus kurzer Distanz zum 2:0 
einnickte (58.). Herrlich reagierte und brachte mit Tobias Strobl, Fredrik Jensen und Alf-
red Finnbogason drei frische Spieler (65.). Und der Isländer hatte kurz darauf die große 
Chance zum Anschlusstreffer. Nachdem Tuta den Ball im eigenen Strafraum an den Arm 
bekommen hatte, sah sich Schiedsrichter Robert Schröder die Szene noch einmal an – und 
entschied auf Elfmeter. Finnbogason trat an, setzte den Ball aber über den Querbalken 
(73.). Der FCA gab sich noch nicht geschlagen und suchte bis zum Ende den Weg nach vor-
ne. Der eingewechselte Ruben Vargas setzte einen Freistoß jedoch knapp vorbei (82.) und 
scheiterte wenig später am Pfosten (85.).
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Hallo Jan, noch müde? Wann warst du nach 
dem Spiel gegen Frankfurt zuhause?
Ja, etwas. Normalerweise fliegen wir zu 
den Spielen, gestern waren wir mit dem 
Bus unterwegs. Wir waren gegen halb vier 
Uhr morgens zurück in Augsburg, zuhause 
war ich um vier. Ich war noch etwas aufge-
wühlt, konnte nicht gleich einschlafen und 
war schon um halb neun wieder wach. Am 
Trainingsgelände stand dann natürlich erst 
mal Regeneration an oberster Stelle.

Was macht man auf so einer nächtlichen 
Busfahrt – schlafen oder Spielanalyse?
Man redet natürlich über das Spiel. An-
schließend handhabt das jeder anders. Die 
einen schlafen, die anderen hören Musik 
oder schauen TV, ich habe mit einigen Kol-
legen noch etwas Karten gespielt.

Bevor wir auf das Spiel gegen Frankfurt 
kommen, müssen wir noch kurz über ein 
brandaktuelles Thema sprechen: Die so-

genannte Super League. Schon nach weni-
gen Tagen scheint dieses Thema vom Tisch 
zu sein, nachdem alle Premiere-League-
Teams das Handtuch geworfen haben. Wie 
ist deine Meinung dazu?
Die Super League war natürlich auch bei 
uns in der Mannschaft ein Thema, aber da 
ist es zu offensichtlich, dass es nicht um 
Fußball geht, sondern lediglich um Profit. 
Man hat es ja an den Reaktionen gesehen, 
nicht nur die Fans sind Sturm gelaufen, 
auch viele Spieler haben da ihre Meinung 
öffentlich gemacht. Nach dem massiven 
Druck der Öffentlichkeit ist dieses Karten-
haus schnell eingestürzt, was letztendlich 
auch gut ist. 

Du hast gegen Eintracht Frankfurt von Be-
ginn an gespielt. Wie überraschend war 
das für dich?
Ich konnte in den letzten Wochen gut und 
schmerzfrei trainieren und ich habe mich 
sehr gut gefühlt. Da hofft man natürlich 

« 
Wir müssen unser Herz in die 

Hand nehmen!
»

Jan Morávek gehört zu den dienstältesten Spielern des FCA. Gegen Eintracht 
Frankfurt (0:2) war er erstmals in dieser Saison in der Startelf und zählte im 
zentralen Mittelfeld zu den besten Akteuren im Team von Heiko Herrlich. Walter 
Sianos sprach am Morgen nach der Partie mit dem gebürtigen Prager.

Jan Morávek
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Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99
monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

https://www.fcaugsburg.de/de/page/fca-tv-282


irgendwann auf einen Einsatz. Gerade die 
Englischen Wochen bieten Platz für Rota-
tion und so ist es dann ja auch gekommen. 

Du hast eine nicht enden wollende Leidens-
zeit hinter dir.
Das kann man leider so sagen. Immer wenn 
ich mich wieder herangearbeitet hatte, 
folgte die nächste Verletzung. Leider be-
reitet mir mein Körper immer wieder Pro-
bleme, wirft mich zurück und das ist sehr 
frustrierend. Aber ich bin ein optimistischer 
Mensch und aufgeben war für mich nie eine 
Option. Ich hoffe jetzt inständig, dass ich die 
letzten vier Spiele ohne Probleme dabei 
sein kann. Im Moment fühle ich mich jeden-
falls sehr gut. 

Mit deinen Qualitäten bist du ein Spieler, 
der den Ball halten und das Spiel lesen 
kann, der den öffnenden Pass spielen kann.
Das freut mich zu hören und es wäre für 
mich eine großartige Sache, wenn ich der 
Mannschaft in den verbleibenden Spielen 
helfen und meinen Beitrag dazu leisten 
könnte, dass wir die Klasse halten.

Beim letzten Spiel gegen die Eintracht gab 
es gleich acht Umstellungen beim FCA. 
Frankfurt ist nach dem FC Bayern das 
stärkste Heimteam, dennoch habt ihr eines 
der besten Saisonspiele abgeliefert. Über-
rascht?
Wir haben am Vortag eine Stunde mit dieser 
Formation trainiert und hatten danach ein 
richtig gutes Gefühl. Wir sind gut ins Spiel 

gekommen, haben unsere Zweikämpfe ge-
wonnen und konnten einige gefährliche 
Konter fahren. Wir hatten zwei super Tor-
chancen, das hat uns Selbstvertrauen ge-
geben.

Knackpunkt des Spiels war dann aber wohl 
das Foul von Martin Hinteregger an Marco 
Richter in der 31. Minute. Da kann es keine 
zwei Meinungen geben, das war eine klare 
Rote Karte, oder?
Da sehe ich ganz genauso. Ich kann nicht 
verstehen, dass so ein Foul in Zeiten des 
VAR nicht entsprechend geahndet wird. 
Man hatte vor der Saison Sitzungen mit 
Schiedsrichtern und da wurden genau sol-
che Szenen thematisiert. Aber leider ist die 
Realität manchmal eine andere. 

Tragisch ist, dass Hinteregger sieben Minu-
ten später das 1:0 für Frankfurt erzielt hat.
Genau, das ist das Frustrierende. Ich glau-
be nicht, dass Frankfurt mit zehn Mann so 
schnell zurück ins Spiel gekommen wäre. 
Und dann passiert so etwas.

Aber es war wieder zu sehen: Ihr fühlt euch 
wohler, wenn der Gegner das 
Spiel macht und ihr als Außen-
seiter agieren könnt.
Ja, das ist schon so. Frankfurt 
spielt um die Champions League, 
das sind die Spiele, in denen man 
rein theoretisch nichts zu verlie-
ren hat und vielleicht geht man 
da auch deshalb mit etwas weni-
ger Anspannung in die Partie.

Gut gespielt, aber dennoch ist der Abstand 
zu den Abstiegsplätzen geschmolzen, 
nachdem Köln gewinnen konnte. Immer 
wenn man denkt, dass man den Kopf aus 
der Schlinge gezogen hat, wird es wieder 
eng.
Leider, aber ich denke, dass wir in den letz-
ten neun Jahren, seit ich hier bin, schon 

„In den letzten neun Jahren 
haben wir schon wesentlich 
schwierigere Situationen 
gemeistert.“
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wesentlich schwierigere Situationen ge-
meistert haben. Deshalb bin ich da sehr 
optimistisch und Fakt ist, dass wir alles in 
unserer eigenen Hand haben.

Nun kommt es gegen den 1. FC Köln zu ei-
nem echten Showdown. Ein Sieg wäre wohl 
der Befreiungsschlag.
Mit einem Sieg würden wir einen ganz gro-
ßen Schritt machen, das ist klar und das 
wissen wir auch. Köln hat überraschend 
gegen Leipzig gewonnen, das wird ihnen 
sicherlich viel Selbstvertrauen geben. Aber 
wir werden uns nicht verstecken, wir müs-
sen unser Herz in die Hand nehmen und 
alles daransetzen, die drei Punkte einzu-
fahren.

Dein Tipp?
Ich würde mir ein ruhiges 2:0 wünschen.

(mw)

GIMME FIVE

Du trägst wie Johann Cruyff die Rücken-
nummer 14. Zufall?
Ja. Als ich vor neun Jahren nach Augsburg 
kam, hat mir Andreas Rettig das Trikot mit 
der Rückennummer 5 in die Hand gedrückt. 
“Wie Zinedine Zidane”, hat er gemeint. (lacht) 
Irgendwann wurde die 14 frei und ich habe 
die genommen. Das hat aber jetzt keine Be-
deutung, die Nummer gefällt mir einfach.
 
Wohnen: Innenstadt oder auf dem Land?
Ich habe mit meiner Frau acht Jahre in der 
Augsburger Innenstadt gelebt und das auch 
sehr genossen. Jetzt sind wir aufs Land ge-
zogen, auch wegen unseres Kindes. Es war 
eine sehr gute Entscheidung, wir genießen 
die Ruhe und die Natur. 

Bist du abergläubisch und hast vielleicht ein 
bestimmtes Ritual vor den Spielen?
Ich kenne das von vielen Kollegen. Erst der 
rechte Schienbeinschoner, dann der linke 
und so weiter. Aber ich persönlich bin weder 
abergläubisch noch habe ich Rituale in diese 
Richtung.

Wie viele Paare Fußballschuhe verbrauchst 
du im Jahr?
Wenn ich keinen Ausrüster hätte, der mich 
alle zwei Monate mit den neuesten Farben 
und Modellen ausstattet, würde ich wohl mit 
maximal vier Paaren klarkommen.

Welchen Traum willst du dir in deinem Le-
ben noch erfüllen?
Ich bin Tennisfan und habe schon zwei 
Grand-Slam-Finals in Wimbledon und Ro-
land Garros in Paris live erleben dürfen. Mir 
fehlen also noch die Australian und die US 
Open.
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KURZPASS

FCA erhält Lizenz ohne Bedingungen

Auswärtsspiel in Stuttgart wird vorverlegt

Sportlich sind in der aktuellen Saison noch vier Spieltage 
für den FC Augsburg zu bestreiten, in denen die nötigen 
Punkte erzielt werden sollen, um zum zehnten Mal in Folge 
den Klassenerhalt in der Fußball-Bundesliga zu sichern. 
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen hat der FCA be-
reits jetzt geschaffen.

Die Deutsche Fußball-Liga (DFL) hat dem FCA die Lizenz für 
die kommende Spielzeit 2021/22 in der Bundesliga ohne 
wirtschaftliche Bedingungen erteilt. Der entsprechende Be-
scheid wurde dem FCA in diesen Tagen übermittelt.

„Wir haben trotz der herausfordernden aktuellen Situation durch die Corona-Pandemie 
erneut die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für eine Teilnahme an der Fußball-Bun-
desliga in der kommenden Saison gelegt. Zwar haben wir durch die Pandemie Umsatzein-
bußen von mehr als 35 Millionen Euro zu verzeichnen, dennoch besitzen wir aufgrund der 
wirtschaftlichen Vernunft der letzten Jahre die notwendige wirtschaftliche Stabilität, diese 
Krise zu meistern und werden auch in Zukunft alles dafür tun, dass uns dies ohne staat-
liche Hilfen gelingt. Diesen wiederholt positiven Bescheid werten wir als Beleg, dass wir 
hier auch weiterhin auf dem richtigen Weg sind“, sagt Michael Ströll, Geschäftsführer des 
FCA, über die Lizenzerteilung.

Am Freitagabend (23. April, 20.30 Uhr) empfängt der FC 
Augsburg den 1. FC Köln. Anders als ursprünglich geplant 
müssen die Fuggerstädter in zwei Wochen erneut freitags 
ran.

Das Auswärtsspiel beim VfB Stuttgart findet nicht wie zu-
nächst angesetzt am Sonntag (9. Mai, 18.00 Uhr), sondern 
bereits am Freitag (7. Mai, 20.30 Uhr) statt. Hintergrund für 
die Verlegung sind die Nachholspiele von Hertha BSC, durch 
die der Spielplan im Saisonendspurt leicht angepasst wird. 
Die Mannschaft der Alten Dame befindet sich aktuell in Qua-
rantäne.

An der Ansetzung der letzten beiden Saisonspiele gegen 
den SV Werder Bremen (Samstag, 15. Mai, 15.30 Uhr) und 
beim FC Bayern München (Samstag, 22. Mai, 15.30 Uhr) än-
dert sich nichts.
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Eine große Frage vor dieser beson-
deren Corona-Saison war, wie sich 
wohl das Fehlen der Zuschauer auf 
die Leistungen der Mannschaften 

auswirken würde. Einige Experten gingen 
davon aus, dass insbesondere Klubs mit 
einer großen Fangemeinde sich schwertun 
würden, wenn die Unterstützung im Sta-
dion fehle. Wenige Spieltage vor dem Sai-
sonende scheint diese Prognose zumindest 
teilweise richtig gewesen zu sein. Zwar gibt 
es auf der einen Seite Traditionsvereine wie 
Eintracht Frankfurt oder den 1. FC Union 
Berlin, die trotz der Geisterspiele gerade die 
beste Saison ihrer Vereinsgeschichte spie-
len, aber auch Mannschaften wie der 1. FC 
Köln, die in dieser Saison ums Überleben 
kämpfen müssen.
 
Nachdem die Kölner im letzten Jahr unter 
Trainer Markus Gisdol noch weitgehend 
ungefährdet die Klasse halten konnten, 
standen in dieser Saison die Zeichen schon 
sehr früh auf Abstiegskampf. Neun Spiel-
tage brauchte der FC, um den ersten Sai-
sonsieg einzufahren, dafür war dieser dann 

aber umso überraschender. 2:1 konnte man 
damals den Champions-League-Aspiranten 
Borussia Dortmund bezwingen, einen richti-
gen Auftrieb verlieh das den Geißböcken je-
doch nicht. Nur sechs Mal haben die Kölner 
in dieser Saison bisher gewonnen, einzig 
der FC Schalke 04 (zweimal) war in dieser 
Spielzeit noch seltener erfolgreich. Ins-
besondere im eigenen Stadion macht den 
Geißböcken das Fehlen der eigenen Fans 
zu schaffen. Mit elf Punkten aus 15 Spielen 
stehen die Kölner auf dem vorletzten Platz 
der Heimtabelle. 
 
Symptomatisch für die Heimschwäche der 
Kölner war zuletzt auch die 2:3-Niederlage 
gegen den 1. FSV Mainz 05, als man gegen 
den direkten Konkurrenten eine 2:1-Füh-
rung noch aus der Hand gab. Die Verant-
wortlichen sahen sich daraufhin zum Han-
deln gezwungen und beurlaubten Trainer 
Markus Gisdol. Neuer Cheftrainer wurde 
Bundesliga-Urgestein Friedhelm Funkel. 
Bereits 2003 und 2004 stand Funkel als 
Übungsleiter beim FC unter Vertrag und 
war damals mit den Kölnern in die Bundes-

Unser Gast:

1. FC Köln

Der Geißbock und das Abstiegsgespenst
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liga aufgestiegen. Nun soll der 67-Jährige, 
der eigentlich bereits im letzten Jahr seine 
Trainerkarriere beendet hatte, den 1. FC Köln 
vor dem Abstieg retten. Der Auftakt dazu ist 
allerdings misslungen, denn im Derby gegen 
Bayer 04 Leverkusen am vergangenen Wo-
chenende setzte es für den neuen Coach eine 
bittere 0:3-Niederlage.
 
Das deutliche Ergebnis täuschte allerdings 
über die ordentliche Leistung der Geißböcke 
hinweg. Und unter der Woche gelang den 
Kölnern schließlich ein dickes Ausrufezei-
chen. Am Dienstag rang der FC dank eines 
Doppelpacks von Kapitän Jonas Hector den 
Tabellenzweiten RasenBallsport Leipzig 2:1 
nieder. So reisen die Rheinländer mit neuem 
Selbstvertrauen nach Augsburg. Das Spiel 
am Lech dürfte für die Kölner jedoch alles 
andere als einfach werden. In den insgesamt 
13 Bundesliga-Partien zwischen Augsburg 
und dem 1. FC Köln konnten die Geißböcke 
bisher nur einmal gewinnen. Sechs Mal gin-
gen die Fuggerstädter als Sieger vom Platz 
und weitere sechs Mal gab es ein Remis.

(mw)

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

…  braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …
FANS
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ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 13. Februar 1948

Mitglieder:  111.559 

Stadion: RheinEnergieStadion

Farben: Rot-Weiß

https://www.krebskranke-kinder-augsburg.de


OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de
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Timo
Horn 1
Torhüter

Ron-Robert
Zieler 16
Torhüter

Julian
Krahl 32
Torhüter

Noah
Katterbach 3
Abwehr

Robert
Voloder 4
Abwehr

Ismail
Jakobs 8
Abwehr

Kingsley 
Ehizibue 19
Abwehr

Jorge
Meré 22
Abwehr

Jannes
Horn 23
Abwehr

Sava-Arangel
Cestic 26
Abwehr

Florian
Kainz 11
Mittelfeld

Max
Meyer 13
Mittelfeld

Jonas
Hector 14
Mittelfeld

Dimitris
Limnios 15
Mittelfeld

Ondrej
Duda 18
Mittelfeld

Elvis
Rexhbecaj 20
Mittelfeld

Salih
Özcan 21
Mittelfeld

Dominick 
Drexler 24
Mittelfeld

Tim
Lemperle 25
Mittelfeld

Ellyes
Skhiri 28
Mittelfeld

Friedhelm
Funkel
Cheftrainer

Marco
Höger 6
Mittelfeld

Sebastian 
Bornauw 33
Abwehr

Rafael
Czichos 5
Abwehr

Benno
Schmitz 2
Abwehr

Jan
Thielmann 29
Mittelfeld

Marius
Wolf 31
Mittelfeld

Toluwalase E.
Arokodare 7
Angriff

Sebastian
Andersson 9
Angriff

Emmanuel
Dennis 43
Angriff
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KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de


Echte Vereinstreue ist im heutigen Profi-Ge-
schäft eine Seltenheit geworden. In Zeiten, 
in denen nicht nur Spieler, sondern neuer-
dings auch Trainer den Verein für millionen-
schwere Ablösesummen wechseln, erweist 
sich die vermeintliche Liebe zum eigenen 
Klub immer häufiger nur als ein Lippenbe-
kenntnis. Doch dass 
das nicht zwangs-
läufig so sein muss, 
stellt Jonas Hector 
in Köln eindrucks-
voll unter Beweis.

Seit über zehn 
Jahren spielt der 
30-Jährige nun 
schon bei den Köl-
nern. 2010 kam der 
gebürtige Saarbrü-
ckener von seinem 
Heimatverein, dem 
SV Auersmacher, zur zweiten Mannschaft 
des FC. Von dort aus schaffte er 2012 den 
Sprung zu den Profis und gab unter dem 
damaligen Trainer Holger Stanislawski im 
selben Jahr sein Debüt in der 2. Bundesliga. 
Schnell spielte sich Hector in der Kölner 
Mannschaft fest, 2014 gelang ihm nicht nur 
der Aufstieg in die Bundesliga, der defen-
sive Mittelfeldspieler wurde sogar für die 
deutsche Nationalmannschaft nominiert.

In seiner bisherigen Karriere hat Hector 
sowohl im Verein als auch in der National-
mannschaft schon sämtliche Höhen und 
Tiefen durchlebt. Im Sommer 2016 schoss 
er Deutschland im Elfmeterschießen gegen 
Italien ins Halbfinale der Europameister-
schaft und 2017 gelang dem Nationalspieler 
schließlich mit dem 1. FC Köln der Einzug in 

die Europa League. Daraufhin folgte jedoch 
eine bittere Saison, an deren Ende die Geiß-
böcke den Weg in die zweite Liga antreten 
mussten. Auch in der Nationalmannschaft 
kam es kurz darauf zum Desaster, als man 
bei der WM 2018 in der Vorrunde ausschied. 
Hector stand bei zwei der drei Gruppenspie-

le auf dem Platz.

Statt jedoch nach dem 
Abstieg den Verein zu 
verlassen, entschied 
sich Hector dafür, mit 
den Geißböcken den 
Gang in die Zweitklas-
sigkeit anzutreten. Als 
neuer Kapitän bildete 
er eine wichtige Stütze 
für den Verein, der in 
der darauffolgenden 
Saison tatsächlich den 
direkten Wiederauf-

stieg schaffte. Wie wichtig der Kapitän für 
das Kölner Spiel ist, zeigt sich insbesondere 
in dieser Saison. Bereits zweimal fiel Hec-
tor in dieser Spielzeit verletzungsbedingt 
aus, ein Verlust, der den Kölnern schwer zu 
schaffen machte. Denn auch wenn sich der 
Routinier abseits des Platzes meist ruhig 
präsentiert, ist er auf dem Platz ein echter 
Führungsspieler, der im Kölner Mittelfeld 
die Fäden zieht.

Zur Freude aller Kölner Fans ist Hector vor 
dem Saisonfinale wieder rechtzeitig fit ge-
worden und hat zuletzt auch seine Klasse 
wieder unter Beweis gestellt. Beim überra-
schenden 2:1-Sieg unter der Woche gegen 
RasenBallsport Leipzig erzielte er seinen 
ersten Bundesliga-Doppelpack.
(mw)

GÄSTEPORTRAIT

Jonas Hector: 
Das Urgestein
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de


18. SPIELTAG | 22. – 24.01.2021
Fr Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund 4:2 0:3
Sa 1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig 3:2 1:3

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 0:1 0:0
Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 1:5 1:1
FC Augsburg - 1. FC Union Berlin 2:1 3:1
SC Freiburg - VfB Stuttgart 2:1 3:2
Hertha BSC - SV Werder Bremen 1:4 4:1

So FC Schalke 04 - FC Bayern München 0:4 0:8
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln 3:0 3:2

19. SPIELTAG | 29. – 31.01. 2021 
Fr VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05 2:0 4:1
Sa 1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach 1:1 1:1

Borussia Dortmund - FC Augsburg 3:1 0:2
Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 3:1 3:1
FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 1:4
SV Werder Bremen - FC Schalke 04 1:1 3:1
RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen 1:0 1:1

So 1. FC Köln - Arminia Bielefeld 3:1 0:1
VfL Wolfsburg - SC Freiburg 3:0 1:1

20. SPIELTAG | 05. – 07.02.2021
Fr Hertha BSC - FC Bayern München 0:1 3:4
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 1:0 0:4

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart 5:2 1:1
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:2 0:0
FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig 0:3 0:4
SC Freiburg - Borussia Dortmund 2:1 0:4
Borussia M'gladbach - 1. FC Köln 1:2 3:1

So TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 1:3 1:2
Arminia Bielefeld - SV Werder Bremen 0:2 0:1

21. SPIELTAG | 12. – 15.02.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 2:1 2:0
Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 2:2 1:0

Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim 2:2 1:0
SV Werder Bremen - SC Freiburg 0:0 1:1
VfB Stuttgart - Hertha BSC 1:1 2:0
1. FC Union Berlin - FC Schalke 04 0:0 1:1

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 2:0 1:1
VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach 0:0 1:1

Mo FC Bayern München - Arminia Bielefeld 3:3 4:1

22. SPIELTAG | 19. – 21.02.2021
Fr Arminia Bielefeld - VfL Wolfsburg 0:3 1:2
Sa 1. FC Köln - VfB Stuttgart 0:1 1:1

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05 1:2 3:2
Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 2:1 0:5
SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 0:1 1:1
FC Schalke 04 - Borussia Dortmund 0:4 0:3

So FC Augsburg - Bayer 04 Leverkusen 1:1 1:3
Hertha BSC - RasenBallsport Leipzig 0:3 1:2
TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 4:0 1:1

23. SPIELTAG | 26. – 28.02.2021
Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 2:1 1:1
Sa Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 3:0 2:0

FC Bayern München - 1. FC Köln 5:1 2:1
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 5:1 1:1
VfL Wolfsburg - Hertha BSC 2:0 1:1
RasenBallsport Leipzig - Borussia M'gladbach 3:2 0:1

So 1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim 1:1 3:1
1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 0:1 1:3
Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg 1:2 4:2

24. SPIELTAG | 05. – 08.03.2021
Fr FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05 0:0 2:2
Sa Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen 0:1 3:4

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 1:1 2:2
Hertha BSC - FC Augsburg 2:1 3:0
SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:3 0:3
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 2:1 1:2
FC Bayern München - Borussia Dortmund 4:2 3:2

So 1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1 1:1
Arminia Bielefeld - 1. FC Union Berlin 0:0 0:5

25. SPIELTAG | 12. – 15.03.2021
Fr FC Augsburg - Borussia M‘gladbach 3:1 1:1
Sa 1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 2:1 1:2

1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 1:0 3:1
SV Werder Bremen - FC Bayern München 1:3 1:1
VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 5:0 2:0
Borussia Dortmund - Hertha BSC 2:0 5:2

So Bayer 04 Leverkusen - Arminia Bielefeld 1:2 2:1
RasenBallsport Leipzig - Eintracht Frankfurt 1:1 1:1
VfB Stuttgart TSG Hoffenheim 2:0 3:3

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 22. April 2021
Alle Spiele wurden bereits zeitgenau 
angesetzt.

26. SPIELTAG | 19. – 21.03.2021
Fr Arminia Bielefeld - RasenBallsport Leipzig 0:1 1:2
Sa 1. FC Köln - Borussia Dortmund 2:2 2:1

Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin 5:2 3:3
FC Bayern München - VfB Stuttgart 4:0 1:3
SV Werder Bremen - VfL Wolfsburg 2:1 3:5
FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach 0:3 1:4

So TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:2 1:1
Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen 3:0 0:0
Sport-Club Freiburg - FC Augsburg 2:0 1:1

27. SPIELTAG | 03. – 05.04.2021
Sa 1. FSV Mainz 05 - Arminia Bielefeld 1:1 1:2

Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04 2:1 3:0
Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 1:2 1:1
FC Augsburg - TSG Hoffenheim 2:1 1:3
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 1:0 2:2
RB Leipzig - FC Bayern München 0:1 3:3
Borussia M'gladbach - SC Freiburg 2:1 2:2

So VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 1:0 2:1
1. FC Union Berlin - Hertha BSC 1:1 1:3

28. SPIELTAG | 09. – 12.04.2021
Fr Arminia Bielefeld - SC Freiburg 1:0 0:2
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg 4:3 1:2

FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 1:1 1:1
Hertha BSC - Borussia M‘gladbach 2:2 1:1
SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 1:4 0:2
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 2:3 5:1

So FC Schalke 04 - FC Augsburg 1:0 2:2
1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 2:3 1:0

Mo TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 0:0 1:4

29. SPIELTAG | 16. – 18.04.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 0:0 1:0
Sa Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt 4:0 3:3

VfL Wolfsburg - FC Bayern München 2:3 1:2
SC Freiburg - FC Schalke 04 4:0 2:0
1. FC Union Berlin - VfB Stuttgart 2:1 2:2
FC Augsburg - Arminia Bielefeld 0:0 1:0
Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Köln 3:0 4:0

So Borussia Dortmund - SV Werder Bremen 4:1 2:1
1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC 0:0

30. SPIELTAG | 20. – 21.04.2021
Di 1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 2:1 0:0

FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen 2:0 2:1
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 2:0 2:0
Arminia Bielefeld - FC Schalke 04 1:0 1:0

Mi Hertha BSC - SC Freiburg 1:4
Borussia Dortmund - 1. FC Union Berlin 2:0 1:2
TSG Hoffenheim - Borussia M'gladbach 3:2 2:1
SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 0:1 1:0
VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 1:3 0:1

31. SPIELTAG | 23. – 26.04.2021
Fr FC Augsburg - 1. FC Köln 1:0
Sa VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:2

SC Freiburg - TSG Hoffenheim 3:1
1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 2:0
FC Schalke 04 - Hertha BSC 0:3
1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:5
Bayer 04 Leverkusen - Eintracht Frankfurt 1:2

So RasenBallsport Leipzig - VfB Stuttgart 1:0
Borussia M'gladbach - Arminia Bielefeld 1:0

32. SPIELTAG | 07. – 10.05.2021
Fr VfB Stuttgart - FC Augsburg 4:1
Sa Borussia Dortmund - RasenBallsport Leipzig 3:1

TSG Hoffenheim - FC Schalke 04 0:4
VfL Wolfsburg - 1. FC Union Berlin 2:2
SV Werder Bremen - Bayer 04 Leverkusen 1:1
FC Bayern München - Borussia M'gladbach 2:3

So 1. FC Köln - SC Freiburg 0:5
Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05 2:0
Hertha BSC - Arminia Bielefeld 0:1

33. SPIELTAG | 15.05.2021
Sa 1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1:1

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin 0:1
Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 2:2
Arminia Bielefeld - TSG Hoffenheim 0:0
FC Augsburg - SV Werder Bremen 0:2
FC Schalke 04 - Eintracht Frankfurt 1:3
Hertha BSC - 1. FC Köln 0:0
RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 2:2
SC Freiburg - FC Bayern München 1:2

34. SPIELTAG | 22.05.2021
Sa 1. FC Köln - FC Schalke 04 2:1

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig 0:1
Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 1:2
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2
FC Bayern München - FC Augsburg 1:0
SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach 0:1
TSG Hoffenheim - Hertha BSC 3:0
VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 0:3
VfL Wolfsburg - 1. FSV Mainz 05 2:0
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DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

02.01.2021 1. FC Köln – FCA 0:1 (BL) 1 Robert Lewandowski 35

07.06.2020 FCA – 1. FC Köln 1:1 (BL) 2 André Silva 24

30.11.2019 1. FC Köln – FCA 1:1 (BL) 3 Erling Haaland 23

27.01.2018 1. FC Köln – FCA 1:1 (BL) 4 Wout Weghorst 20

09.09.2017 FCA – 1. FC Köln 3:0 (BL) 5 Andrej Kramarić 16

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1. FC Bayern München 30 71 47 85:38 22 5 3

2. RasenBallsport Leipzig 30 61 28 53:25 18 7 5

3. VfL Wolfsburg 30 57 24 54:30 16 9 5

4. Eintracht Frankfurt 30 56 17 61:44 15 11 4

5. Borussia Dortmund 30 52 22 64:42 16 4 10

6. Bayer 04 Leverkusen 30 47 14 48:34 13 8 9

7. Borussia M‘gladbach 30 43 8 54:46 11 10 9

8. 1. FC Union Berlin 30 43 7 44:37 10 13 7

9. SC Freiburg 29 40 2 44:42 11 7 11

10. VfB Stuttgart 1893 30 39 3 52:49 10 9 11

11. TSG 1899 Hoffenheim 30 35 -5 44:49 9 8 13

12. FC Augsburg 30 33 -15 29:44 9 6 15

13. 1. FSV Mainz 05 29 31 -17 31:48 8 7 14

14. SV Werder Bremen 30 30 -15 33:48 7 9 14

15. DSC Arminia Bielefeld 30 30 -23 23:46 8 6 16

16. Hertha BSC 28 26 -14 34:48 6 8 14

17. 1. FC Köln 30 26 -25 29:54 6 8 16

18. FC Schalke 04 30 13 -58 18:76 2 7 21

BUNDESLIGA-TABELLE
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 30 0 0 2 0 0 0 2.700

2 Robert Gumny 20 9 5 3 0 0 0 1.053

3 Mads Pedersen 13 5 0 1 0 0 0 830

5 Marek Suchý 4 1 1 1 0 0 0 259

6 Jeffrey Gouweleeuw 28 0 1 9 0 0 1 2.475

7 Florian Niederlechner 25 7 14 1 1 0 3 1.505

8 Rani Khedira 25 4 12 5 0 0 0 1.642

11 Michael Gregoritsch 22 13 8 1 0 0 1 820

14 Jan Morávek 2 1 1 0 0 0 0 82

16 Ruben Vargas 27 12 11 2 0 0 5 1.441

17 Noah Sarenren Bazee 5 5 0 1 0 0 0 31

18 László Bénes 9 1 8 2 0 0 1 540

19 Felix Uduokhai 29 0 0 5 0 0 1 2.610

20 Daniel Caligiuri 29 0 7 5 0 0 5 2.497

22 Iago 15 0 3 2 0 0 1 1.301

23 Marco Richter 25 12 10 1 1 0 3 1.201

24 Fredrik Jensen 10 9 1 0 0 0 0 278

25 Carlos Gruezo 26 5 12 3 0 0 0 1.911

27 Alfred Finnbogason 14 11 2 0 0 0 0 459

28 André Hahn 25 5 12 3 0 0 7 1.696

32 Raphael Framberger 19 1 7 4 1 0 0 1.459

33 Tobias Strobl 28 8 7 4 0 0 0 1.804

36 Reece Oxford 20 11 1 2 0 0 0 989

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 3 3 0 0 0 0 0 31

TEAM-STATISTIK
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LEW Solarpakete 10 | 20 | 30

Solarenergie für Ihr Zuhause – ab 9.999 €1

BatteriespeicherSolaranlage Installation1
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Dr. Florian Elser
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Dr. Christian Wimmer
Mannschaftsarzt

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Bundesliga-Saison 2020/21: Alle regulären Samstags- und Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

BUNDESLIGA LIVE.
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

Mit Menschen arbeiten. Etwas Sinnvolles tun. 
WIR geben Mut zum Leben! 

Teamplayer gesucht

Die KJF Augsburg bietet Jobs in mehr als 120 Berufen in den Bereichen Pflege, Medizin 

und Soziales in ganz Schwaben. Finde auch Du Deinen Traumjob unter www.kjf-karriere.de
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BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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WAS MACHT EIGENTLICH?

Normalerweise starte ich immer mit der 
Frage „Wo habe ich dich gerade erreicht?”. 
Der Zufall wollte es, dass du in Augsburg 
weilst, weil du bei „Blickpunkt Sport“ zu 
Gast gewesen bist. Du bist überhaupt ein 
äußerst begehrter Interviewpartner und 
häufig in den Medien präsent.
Eines muss ich vorausschicken, Geld ver-
diene ich damit nicht. Ich bin ein Überzeu-
gungstäter und gerade in einer Zeit, in der 
vieles stromlinienförmig und glattgebügelt 
ist, kann es nicht schaden, wenn sich je-
mand zu Themen äußert, die uns Fußball-
fans bewegen.

Ich kann mir vorstellen, dass man sich in 
der Branche nicht ausschließlich Freunde 
macht, wenn man so deutlich Stellung be-
zieht wie du.
Ich habe mir in dreißig Jahren das Privi-
leg „erarbeitet“, nicht mehr mit den Wölfen 
heulen zu müssen. Ich hatte als Folge da-
raus natürlich auch schon einige kontro-
verse Gespräche und mir ist sehr bewusst, 
dass man sich nicht nur Freunde macht, 
wenn man die Dinge beim Namen nennt. 
Aber wenn sich jemand deswegen auf den 

Schlips getreten fühlt, dann ist das eben so.
 
Du bist 2006 vom 1. FC Köln nach Augsburg 
gewechselt. Der FC ist ein spezieller Klub, 
im Prinzip das krasse Gegenteil vom be-
schaulichen FCA. War der Andreas Rettig, 
der damals zum FCA gekommen ist, ein 
anderer als der, der aus Augsburg wegge-
gangen ist?
Man nimmt aus jeder Station etwas mit. Ei-
gentlich bin ich in Freiburg sozialisiert wor-
den und es stimmt, Köln ist ein heißes Pflas-
ter. Die sechs Jahre in Augsburg waren für 
mich eine Weiterentwicklung. Es war eine 
tolle und erfolgreiche Zeit, weil wir Großes 
geschaffen haben. „Lebenslanges Lernen”, 
das war einer der Leitsprüche des damali-
gen Präsidenten Walther Seinsch und den 
habe ich auch immer beherzigt.

Kannst du dich noch an deinen ersten 
Arbeitstag in der FCA-Geschäftsstelle er-
innern?
(lacht) Und ob! Ich wusste zuerst gar nicht, 
dass das die Geschäftsstelle war und alles 
war schon etwas gewöhnungsbedürftig. Im 
Untergeschoss in der Donauwörther Straße 

Er war Manager beim SC Freiburg, beim 1. FC Köln, beim FC St. Pauli sowie Geschäftsfüh-
rer der DFL. Und er hat auch eine lange Zeit in Augsburg verbracht, denn 2006 wechselte 
Andreas Rettig als Manager vom Rhein an den Lech und mit ihm kamen die Erfolge. Das 
DFB-Pokal-Halbfinale 2010 und der Aufstieg in die Bundesliga ein Jahr später waren die 
Highlights seiner sechsjährigen Amtszeit beim FCA. Walter Sianos traf Andreas Rettig auf 
einem Zwischenstopp in Augsburg zum Interview.

„Mein Spurt von der Trainerbank zur 
Spielertraube ist mir noch nachhaltig in 

Erinnerung”

Andreas Rettig
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war damals die FCA-Gaststätte und so pas-
sierte es immer wieder mal, dass plötzlich 
Gäste in meinem Büro standen: „Oh, falsche 
Tür, ist das nicht die Toilette…? Aber wenn 
ich schon mal hier bin… ” Das hatte auch 
seinen Charme und ich verbinde nahezu 
nur positive Erinnerungen mit Augsburg. 
Bis auf das letzte Heimspiel 2008 gegen 
Carl Zeiss Jena, als es um den Abstieg in die 
3. Liga ging. Das hat unheimlich viel Nerven 
gekostet.

Du warst Manager beim SC Freiburg, dem 
1. FC Köln, beim FCA und dem FC St. Pau-
li. Mit 2.291 Diensttagen hattest du deine 
längste Amtszeit hier in Augsburg. Das hät-
test du zu Beginn wohl auch nicht gedacht?
Nein, das muss ich ehrlich gestehen, das 
hätte ich nie für möglich gehalten. Die Stadt 

hat mir zwar immer sehr gefallen, aber die 
Mentalität der Menschen hier ist schon ge-
wöhnungsbedürftig. Ich weiß nicht, ob ich 
den Augsburger auch nach sechs Jahren 
richtig verstanden habe. (lacht) Aber es 
herrschte definitiv ein richtig guter Geist im 
Team und rund um den Klub. Ich habe auch 
immer noch einen sehr guten Kontakt mit 
den Leuten von damals, wie etwa Michael 
Ströll, Felix Jäckle, Markus Krapf und vielen 
anderen.

Höhepunkt war natürlich der Aufstieg 2010 
in die Bundesliga. Kannst du den Moment 
schildern, als Stephan Hain vier Minuten 
vor Spielende den Ball über die Linie ge-
drückt hat?   
Natürlich kann ich das, aber es ging ja 
schon vorher los. Wir waren natürlich mit 

WAS MACHT EIGENTLICH?
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dem Parallelspiel Osnabrück gegen Bo-
chum verbunden. Je nach Spielkonstellati-
on hätte uns auch schon ein Unentschieden 
den Aufstieg bescheren können. Der VfL 
Bochum lag eine Viertelstunde vor Schluss 
zurück, bei uns stand es 1:1, damit wären 
wir durch gewesen. Was also tun: Das Un-
entschieden sichern oder auf Sieg spielen? 
Darüber habe ich auf der Bank mit Jos 
Luhukay diskutiert, wir haben uns für die 
zweite Variante entschieden und damit die 
richtige Entscheidung getroffen. Bochum 
hat nämlich in der Nachspielzeit tatsächlich 
noch gewonnen. Aber mein Spurt von der 
Trainerbank zur Spielertraube ist mir auch 
heute noch nachhaltig in Erinnerung.

Stimmst du mir zu, wenn ich behaupte, 
dass bei dir im Laufe der Zeit eine Wand-
lung vom Funktionär zum Sprachrohr vie-

ler Fußballfans stattgefunden hat. Gerade 
seit deiner Zeit als DFL-Geschäftsführer 
bist du oft für die Interessen von Fans und 
Fanverbänden eingetreten.
Ich würde schon behaupten, dass ich mich 
sehr früh für eine bestimmte Grundaus-
richtung im Profifußball starkgemacht 
habe. Beispielsweise bei der 50+1-Regel 
oder beim Thema Nachhaltigkeit waren 
wir schon vor 25 Jahren in Freiburg Vor-
reiter, auch was die Freiburger Fußball-
schule angeht, die eine der ersten in der  
Bundesliga war.

Du warst über vier Jahre beim FC St. Pauli 
tätig. Hinter dem Verein steckt schon mehr 
als bloß eine coole Marketingstrategie. 
Was genau sollte man sich vom Kiezklub 
abschauen? 
Mich hat es sehr fasziniert, mit welcher 
Konsequenz man auf St. Pauli für das Ein-
treten und das Umsetzen von Werten steht. 
Es gibt nur sehr wenig Vereine, bei denen 
das in dieser Ausprägung zu Tage tritt. Man 
kann sicherlich darüber diskutieren, ob 
es hier oder da zu politisch wird, aber die 
Grund-DNA dieses Vereins für Werte und 
Haltung ist großartig und nachahmenswert.

Der Profifußball dreht sich immer schnel-
ler. Die Champions League soll reformiert 
werden, eine neue Super League steht in 
den Startlöchern, die EM quer durch Europa 
wird trotz der Pandemie durchgezogen und 

die WM in Katar setzt dem 
Ganzen die Krone auf. Wie 
weit kann man den Bogen 
noch spannen?
Darüber wird ja schon seit 
Jahren diskutiert, dass das 
Fass irgendwann mal über-
läuft. Immer mehr und neue 
Wettbewerbe sollen kom-
men, verbunden mit einer 

ungerechten Verteilung von Medienerlösen. 
Ich warte auf den Tag, an dem FIFA und 
UEFA per Dekret beschließen, das Kalen-
derjahr auf 400 Tage aufzustocken, damit 
noch mehr Spiele stattfinden können. Das 
ist eine Entwicklung, die irgendwann in eine 
Sackgasse führt, denn eine Branche, die mit 
und durch die Öffentlichkeit ihr Geld ver-
dient, braucht gesellschaftliche Akzeptanz. 
Diese schwindet immer mehr und das wird 
dazu führen, dass mittelfristig die Emotio-
nalität auf der Strecke bleibt.

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Wir müssen jetzt den Hebel anset-
zen und brauchen mehr Bodenstän-
digkeit, mehr soziales Engagement 
und mehr Nachhaltigkeit.“

42





Quo vadis?
Wir müssen jetzt den Hebel ansetzen und 
brauchen mehr Bodenständigkeit, mehr 
soziales Engagement und mehr Nachhaltig-
keit. Wenn diese Themen nicht glaubwürdig 
vorangetrieben werden, haben wir schon 
bald ein echtes Problem.

Letzte Frage: Jetzt steigt das Bundesliga-
Spiel des FC Augsburg gegen den 1. FC 
Köln, zwei deiner Ex-Klubs kreuzen also 
ihre Klingen. Wie geht´s aus?
Da ich zu beiden Vereinen eine emotionale 
Verbindung habe, hoffe ich auf ein torreiches 
Unentschieden: 3:3! 

(ws)
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Vor seiner Karriere als Fußballfunktionär war Andreas Rettig 
selbst als Spieler aktiv. Er stand für den FV Bad Honnef, den SC 
Victoria Köln, den SC Brück und den Wuppertaler SV auf dem Platz. 
Rettig absolvierte eine Ausbildung als Industriekaufmann und war 
in unterschiedlichen Positionen bei Bayer 04 Leverkusen beschäf-
tigt. Als Manager und Geschäftsführer leitete er den SC Freiburg, 
den 1. FC Köln, den FC St. Pauli sowie den FC Augsburg. Der FCA 
stieg unter seiner Führung zum ersten Mal in der Vereinsgeschich-
te in die Bundesliga auf. Später fungierte der 57–Jährige als Ge-
schäftsführer der DFL.
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https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/
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34,6334,63
KM/H

MADS PEDERSEN

Mads Pedersen 34,63 km/h Eintracht Frankfurt – FCA

Iago 34,50 km/h 1. FC Union Berlin - FCA

Raphael Framberger 34,48 km/h FCA – Eintracht Frankfurt

Mads Pedersen 34,44 km/h Hertha BSC – FCA

Iago 34,20 km/h FCA – Hertha BSC

TOP 5 DER SAISON 2020/21
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Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5 - Tages - Camps
- Für alle Kinder im Alter von 6 -13    
  Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining 

entsprechend der FCA-Ausbildungskon-
zeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde,  
Trainingsball und Trinkflasche

- Mittagessen, Snacks und Getränke

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


1978 wechselte Bernd Schuster vom Lech an den Rhein und durfte sein 
Können direkt im Europapokal der Landesmeister unter Beweis stellen.



HISTORIE

Wechselspiele
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Allzu viele Profis waren es nicht, 
die zwischen dem 1. FC Köln 
und dem FC Augsburg transfe-
riert wurden. Aber da trotzdem 
ein paar namhafte Spieler dabei 

waren, lohnt sich doch ein Blick.
 
Bernd Schuster: Als 18-jähriges Talent 
wechselte Bernd Schuster 1978 aus der 
FCA-Jugend zum Bundesligisten an den 
Rhein – und erlebte dort zwei durchaus 
erfolgreiche Spielzeiten – auch wenn es 
zu keinem Titel reichte. Er erspielte sich 
bald einen Stammplatz im Mittelfeld, gab 
als 19-Jähriger sein Debüt in der National-
mannschaft und stand 1979 mit den Köl-
nern im Halbfinale des Europapokals der 
Landesmeister, in dem die Domstädter ge-
gen Nottingham Forest ausschieden. In der 
folgenden Saison erreichte er mit dem FC 
das Finale das DFB-Pokals, das 1:2 gegen 
Fortuna Düsseldorf verloren wurde. Da-
nach ging es für den „blonden Engel“ nach 
Spanien, wo er beim FC Barcelona, Real 
Madrid und auch beim Stadtrivalen Atle-
tico zum Weltstar reifte, ehe er 1993 nach 
Deutschland zu Bayer Leverkusen zurück-
kehrte und mit der Werkself um ein Haar im 
DFB-Pokal-Achtelfinale der Saison 1993/94 
gegen seinen Heimatverein ausgeschieden 
wäre.
 
Michael Rösele: Bei den FCA-Junioren trug 
Michael Rösele einiges dazu bei, dass die 
Mannschaft 1993 den größten Triumph der 
Nachwuchsabteilung feiern konnte, näm-
lich die Deutsche Meisterschaft. Nach sei-

nem Wechsel an den Rhein kam er in sechs 
Spielzeiten auf 66 Einsätze in der Bundes-
liga und der zweiten Liga. Anschließend 
spielte Rösele noch je zwei Spielzeiten für 
LR Ahlen und Fortuna Düsseldorf.
 
Kevin Vogt: Der Abräumer im Mittelfeld kam 
2012 vom VfL Bochum zum FC Augsburg. In 
zwei Jahren kam Vogt auf 56 Einsätze, da-
nach wechselte er zum 1. FC Köln, wo er in 
ebenfalls zwei Spielzeiten lang in 55 Partien 
das Trikot der Geißböcke trug. 2019 folgte 
der Wechsel zur TSG Hoffenheim, wo Vogt 
aktuell unter Vertrag steht.
 
Jörg Reeb: Der Profi wechselte mit der Er-
fahrung aus 137 Bundesliga- und 90 Zweit-
liga-Partien 2004 vom 1. FC Köln in die dritt-
klassige Regionalliga zum FCA. Er trug in 
zwei Spielzeiten 57 Mal das FCA-Trikot und 
erzielte dabei 17 Tore.
 
Roland Benschneider: „Big Ben“, wie der 
hochgewachsene Innenverteidiger gerufen 
wurde, ging ebenfalls den umgekehrten 
Weg und kam 2006 vom Rhein zum Zweitli-
gisten an den Lech. Benschneider, der unter 
anderem sechs Partien für das Team 2006, 
der Perspektivmannschaft des DFB, vorwei-
sen konnte, etablierte sich beim FCA schnell 
als Stammkraft und kam auf 60 Spiele, bei 
denen er sechs Tore erzielte. Im August 
2008 zog er sich eine schwere Knieverlet-
zung zu, die ihn bis Ende 2009 außer Ge-
fecht setzte. 2010 unterschrieb Benschnei-
der beim SV Sandhausen, wo er nach einer 
Saison seine aktive Karriere beendete. (as)

Welche Augsburger an den Rhein gingen – und welche den umgekehrten Weg

49



ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA



PRÄG PELLETS FÜR ZU HAUSE.
SERVICESTARK UND REGIONAL.

Frühjahrsaktion
Jetzt günstig Pellets 
bestellen und 50 € 
Baumarktgutschein 
sichern.*

WWW.PRAEG.DE*Aktion gültig für Privatkunden bei einer Bestellung von 3 Tonnen loser Ware pro Abladestelle 
bis zum 30.04.2021.

https://www.praeg.de
http://www.schoenegger.com


Die PCI Bau-Profi s 
wünschen den FCA Fußball-Profi s 
eine erfolgreiche Rückrunde.
www.pci-augsburg.de

Für jedes Feld gibt 

es einen Profi 

https://www.pci-augsburg.eu


Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de


N ach dem Spiel gegen den 1. FC 
Köln steht den Fuggerstädtern in 
zwei Wochen das Schwabenderby 
gegen den VfB Stuttgart bevor. Die 

Stuttgarter haben aufgrund ihrer starken 
Saison zumindest noch eine Restchance auf 
die europäischen Plätze. Nur vier Punkte 
trennen aktuell die Mannschaft von Trainer 
Pellegrino Matarazzo von Tabellenplatz sie-
ben und der möglichen Qualifikation für die 
im nächsten Jahr erstmals ausgetragene 
Conference League. Nachdem der VfB zu-

letzt allerdings drei Niederlagen in Folge 
einstecken musste, brauchen die Stuttgar-
ter nun einen Sieg gegen den FCA, um den 
Anschluss nach oben zu wahren.
 
Der FCA möchte dagegen in Stuttgart wei-
tere Punkte für den Klassenerhalt einsam-
meln und damit gleichzeitig auch eine Rech-
nung aus dem Januar begleichen. Damals 
wurden die Augsburger durch das überfall-
artige Konterspiel der württembergischen 
Schwaben förmlich überrannt. Gleich vier 
Mal musste Rafał Gikiewicz an diesem Tag 
hinter sich greifen, was für den FCA gleich-
bedeutend mit der bisher höchsten Sai-
sonniederlage war. Die Mannschaft dürfte 
daher motiviert sein, diese Niederlage aus 
dem Hinspiel wieder wettzumachen. Dane-
ben spricht auch die Bilanz für die Fuggers-
tädter. Acht der bisherigen 15 Bundesliga-
Partien gegen Stuttgart konnte der FCA für 
sich entscheiden.
 
(mw)

FREITAG, 7. MAI, 20.30 UHR
Mercedes-Benz-Arena

In seinem ersten Jahr in Stuttgart stieg Pellegrino  
Matarazzo mit dem VfB in die Bundesliga auf.Fo

to
s:

 D
FL

/G
et

ty
Im

ag
es

/A
le

xa
nd

er
 S

ch
eu

be
r; 

Bo
ri

s 
St

re
ub

el

54



Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de

